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Kaiser Franz Joseph w Berlin
Halle 13 August

Unter dem begeisterten Jubel der berliner Bevölkerung
hat Kaiser Franz Joseph gestern Nachmittag 5 Uhr
seinen Einzug in die deutsche Reichshauptstadt gehalten
Wenn der erhabene Verbündete schreibt die Magdeb
Ztg auch den Wunsch ausgedrückt hatte daß sein Em
Pfang und alle festlichen Veranstaltungen mit Rücksicht
auf die schweren Schicksalsschläge die das österreichische
Herrscherhaus in diesem Jahre getroffen nur in bescheide
nen Grenzen gehalten werden sollten so hatte man doch
noch in letzter Stunde Alles gethan um die Feststraße
würdig auszuschmücken Jedes Haus Unter den Linden
zeigte einen reichen Fahnenschmuck deutsche und preußische
Fahnen wechselten mit österreichischen auch sah man viel
fach die italienischen Farben daneben waren Kränze und
Guirlanden in reichem Maße zum Schmuck der Häuser
verwendet Man hatte die Ausschmückung aber nicht auf
die Straße Unter den Linden beschränkt namentlich in der
Umgebung des königlichen Schlosses in der Friedrichstraße
und ihren Querstraßen hatte man durch Fahnen und
sonstigen Schmuck den Häusern ein festliches Aussehen ge
geben Einen hervorragenden Eindruck machte wie fast
immer bei feierlichen Gelegenheiten Cafs Bauer und die
Conditorei von Kranzler an der Ecke der Friedrichstraße
und vor Allem das Rathhaus von dessen Thurm unzäh
lige Fahnen in den deutschen und österreichischen Farben
herabwehten Um den Balkon wandten sich Guirlanden
und Kränze das Hauptportal und die Nische über dem
selben waren mit Palmen und Lorbeeren dicht geschmückt
Wenn das Wetter am Morgen und bis zur dritten Nach
mittagsstunde unsicher gewesen war und zuweilen auch
Regentropfen gefallen waren so klärte sich der Himmel
spater au so daß der Einzug des österreichischen Herrschers
von prachtvollem Wetter begünstigt wurde Von Mittag
ab schon fluthete eine ungeheure Menschenmenge in der
Einzugsstraße aus und ab und wuchs immer mehr an je
näher die sünfte Stunde herankam Die ganze lange
Straße vom königlichen Schlosse bis zur Stadtbahnstation
Thiergarten war von vielen Tausenden besetzt Alles war
herbeigeströmt um dem Herrscher des eng befreundeten
Nachbarstaates den Zoll der Achtung und Verehrung zu
erweisen welcher auch unserem Kaiser in der österreichischen

Hauptstadt so reich zu Theil geworden war Zwischen 3
und 4 Uhr begannen die Truppen der berliner spandauer
und Potsdamer Garnison feldmarschmäßig ausgerüstet aus
ihren Kasernen und Quartieren heranzurücken um in der
Einzugsstraße Spalier zu bilden Die Aufstellung der
Truppen war soeben beendet als Se Majestät der Kaiser
mit dem Prinzen Heinrich vom Schlosse nach der Station
Thiergarten suhr lebhaft begrüßt von der ungeheuren
Menschenmenge Der Kaiser trug die Uniform seines öster
reichischen Regiments während Prinz Heinrich in der
Uniform eines österreichischen Seekapiläns erschien Die
übrigen Prinzen des königlichen Hauses die höchsten
Würdenträger und die Generale hatten theils vorher sich
bereits zum Bahnhofe begeben theils folgten sie unmittel
bar dem kaiserlichen Wagen Fürst Bismarck welcher
heute Generalsuniform trug wurde zuerst in derselben nicht
erkannt dan aber mit stürmischen Hochrufen begrüßt
Der kaiserliche Sonderzug war wie erwähnt nach der
Stadtbahnstation Thiergarten geleitet welche für den feier
lichen Empfang prächtig ausgeschmückt war Auf dem
Bahnsteig war eine Ehrenkowpagnie vom 1 Garde Regi
ment zu Fuß aufgestellt deren Musik die österreichische
Nationalhymne spielte als der Zug in den Bahnhof einlief
Auf dem rechten Flügel der Ehrenwache hatten die direkten
Vorgesetzten Aufstellung genommen Sobald der Zug in
der Bahnhofshalle zum Stehen gebracht war fand eine
äußerst herzliche Begrüßung zwischen den beiden Kaisern
und den königlichen Prinzen statt auch die höchsten
Würdenträger vor Allem Fürst Bismarck wurden warm
begrüßt Nachdem die Front der Ehrenkompagnie abge
schritten war bestiegen beide Herrscher einen mit vier
prächtigen Rappen bespannten Wagen in einem zweiten
nahm Prinz Franz Ferdinand von Oesterreich mit dem
Prinzen Heinrich Platz Der österreichische Monarch und
sein Neffe trugen oie Uniform des Kaiser Franz Regiments
mit dem Bande des Schwarzen Adler Ordens Sobald
die beiden Kaiser den Weg nach dem königlichen Schlöffe
antraten präsentirten die Truppen regtmenterweise die
Musik spielte die österreichische Nationalhymne das Publi
kum aber brach in begeisterte Jubelrufe aus die sich in
den dichten Reihen der tausendköpfigen Menge fortpflanzten
wo die Gestalten der verbündeten Herrscher sichtbar wurden
Vorauf ritt dem kaiserlichen Wagen eine halbe Schwadron
der Gardes du CorpK eine andere folgte dem Wagen des
Prinzen Heinrich und Franz Ferdinand Freundlich dankte
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der Kaiser Franz Joseph für die jubelnden Grüße welche
ihm von der Bevölkerung gespendet wurden Langsam
ging die Fahrt bis zum königlichen Schlosse wo eine
zweite Ehrenwache diese vom Kaiser Franz Regiment auf
gestellt war So war der Empfang welcher dem Ver
bündeten unseres Kaisers von der deutschen Reichshaupt
stadt bereitet wurde ein äußerst warmer und herzlicher
er war ein Dank für die Aufnahme welche die wiener
Bevölkerung unserem Kaiser Wilhelm im vorigen Jahre
bereitet hatte und zeigt wie sehr die Freundschaft mit
dem österreichischen Staate vom deutschen Volke geschätzt
wird

Ein anderer Bericht desselben Blattes über den Einzug
lautet

Kaiser Franz Josef ist programmmäßig wenige Mi
nuten nach fünf Uhr im Bahnhof Thiergarten eingetroffen
Lange vorher boten die Umgebungen der StaSwu ein äußerst
bewegtes lebendiges Bild Von Mittog ad stellten sich
schaulustige Massen auf um denimposuilins Aufmarsch der
Spalier bildenden Gardetruppen zu versagen Nach dem
Bahnhof selbst war der Stadtbahnverkeyr Nachmittags
enorm sämmtliche Züge waren dicht besetzt D r Verkehr
wurde erst zwanzig Minuten vor Fünf eingestellt Der
Zutritt zum Bahnhofe konnte wegen des beschränkten Rau
mes nur den Würdenträgern und legitimirten Personen
gestattet werden Von Uhr versammelte sich dort
ein glänzender Kreis die gesammte Generalität unter Führ
ung Moltke s mit Graf Blumenthal Generaladjutanten
v Rauch Hahnke und Häseler später erschien der Reichs
kanzler mit Herbert Bismarck von der Menge eben so wie
Moltke mit rauschenden Zurufen begrüßt Kurz vor 5 Uhr
erschien Kaiser Wilhelm mit den Prinzen Heinrich Leopold
und Alexander Eine Ehrenkompagnie war vom 1 Garde
Regiment vorn in der Halle mit Musik aufgestellt Als
der Hofzug einfuhr spielte die Musik die österreichische
Volkshymne Alsbald entstieg Kaiser Franz Josef leichten
Schritts dem Salonwagen dem Kaiser Wilhelm entgegen
gegangen war beide eilten auf einander zu und umarmten
und küßten sich sichtlich bewegt wiederholt Kaiser Franz
Josef wandte sich sodann an die kaiserliche Umgebung die
Prinzen begrüßend und Bismarck durch mehrfachen Hände
druck auszeichnend Sodann schritten die Kaiser die Ehren
wache ab und begaben sich durch den geschmackvoll und
reich geschmückten mit österreichischen und deutschen Wappen

und Farben reich verzierten Baldachin über die Festtreppe
zum Empfangssalon wo die Vorstellung des Gefolges
stattfand Der Kaiser von Oesterreich trug die Uniform
seines Kaiser Franz Grenadier Regiments Kaiser Wilhelm
die seines österreichischen Infanterie Regiments Nr 34
Erzherzog Ferdinand trug Ulanen Prinz Heinrich öster
reichische Marine Uniform Die Monarchen stiegen dann
in die Wagen welche alsbald abfuhren Ihnen folgten
Erzherzog Ferdinand mit Prinz Heinrich sodann die Ka
valiere vom Ehrendienst die hiesigen Prinzen weiter Kal
noky mit dem Reichskanzler und Herbert Bismarck Moltke
der Botschafter Szechenyi ferner die Gräfin Szechenyi
in geschmackvoller blauer Toilette Der imposante Wagen
zug durchfuhr sodann den Thiergarten auf der Charlot
tenburger Chaussee Auf dem Wege bis zum Schloß bil
deten Gardetruppen Spalier hinter ihnen drängte sich
eine vieltausendköpfige Menge Als das Kaiserpaar er
schien präsentirten die Truppen bataillonsweise dreimal
Hurrah rufend Eine freudige Bewegung ergriff die Menge
welche ihre freudigen Gefühle durch Hochrufe und Tücher
schwenken kundgab Kaiser Franz Josef wurde nicht müde
herzlichst fort und fort zu danken Beim Passiren des
Brandenburger Thores erschien fern im Hintergrunde auf
dem Rathhausthurm die österreichische Reichsflagge in
demselben Augenblicke erscholl der Kaisersalut mit hundert
und ein Schuß Rauschende Hochrufe erschallten die Lin
den entlang wo die außerordentliche Ausschmückung im
Laufe des ganzen Tages fortgesetzt worden war Zwischen
dem von den Truppen und der Menge gebildeten Spalier
fuhren die Herrscher zum Schloß auf welchem beim Ein
tritt derselben Oesterreichs Kaiserstandarte gehißt wurde
Vor der Ehrenkompagnie des Schlosses hielt der Kaiser
wagen welchen die Majestäten verließen Sie schritten die
Front der Kompagnie ab das Gefolge ordnete sich da
hinter und beide Kaiser traten an die Terrassenecke zum
Vorbeimarsch der Ehrenkompagnie Kaiser Wilhelm stand
währenddessen hinter Kaiser Franz Josef Letzterer sprach
seine Anerkennung für die Haltung der Truppen aus wo
rauf Kaiser Wilhelm salutirte und die Monarchen lang
fam dem Schloßportal zuschritten In den Gemächern
ersolgte die Begrüßung durch die Kaiserin und die Kaiserin
Augusta Die Haltung der Bevölkerung war vorzüglich
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Wien 12 August Kaiser Franz Joseph ist mit
seinem großen Gefolge gestern Abend 9 Uhr von Wien
nach Berlin abgereist Wie hier bei der Ankunft des hohen
Gastes das sonst bei derartigen Anlässen übliche Schau
gepränge bei Seite gelassen wird so ist auch bei der Ab
fahrt von Wien gleichfalls auf den Wunsch des Kaisers
selbst jede offizielle Verabschiedung unterblieben Der
Kaiser traf kurz vor 9 Uhr auf dem Bahnhofe ein und
unterhielt sich bis zum Abgange des Zuges mit dem Mi
nister des Auswärtigen Grafen Kalnoky und dem Sektions
chef v Szögyenyi In Prag bestieg Erzherzog Franz
Ferdinand von Este der muthmaßliche Erbe der öster
reichisch ungarischen Doppelkrone der jetzt zum ersten Mal
an die Oeffentlichkeit tritt den kaiserlichen Extrazug Heute
Vormittag statten die hohen Herrschaften dem König von
Sachsen auf Schloß Pillnitz einen kurzen Besuch ab um
Nachmittags 5 Uhr in Berlin einzutreffen

Bodenbach 12 August Kaiser Franz Joseph ist bei
schönstem Wetter heute Morgen um 7 Uhr auf dem
hiesigen Bahnhof eingetroffen und wurde von den Hono
rationen enthusiastisch begrüßt Der Kaiser entstieg dem
Salonwagen und nahm auf dem Perron die Vorstellungen
des Grafen Thun und Gemahlin und mehrerer Mitglieder
der Aristokratie sowie die Meldungen des österreichisch
ungarischen Gesandten in Dresden Grafen Chotek und
des sächsischen Ehrendienstes huldvollst entgegen und setzte
nach einem einviertelstündigen Aufenthalt unter brausenden
Hochs der Anwesenden die Weiterreise fort

Mieder Sedlitz 12 August Der Kaiser Franz
Joseph traf mit dem Erzherzog Franz Ferdinand und
dem Minister des Aeußern Grafen Kalnoky heute Vor
mittag 9 Uhr hier ein und wurde vom König von Sachsen
den Prinzen Georg Johann Georg und Friedrich August
aufs Herzlichste empfangen und von der zahlreich herbei
geströmten Menschenmenge mit sympathischen Zurufen be
grüßt

Mussig 12 August Der Kaiser Franz Josef
traf heule früh 7 Uhr 46 Minuten in Aussig ein Auf
dem Perron des Bahnhofes waren die Spitzen der welt
lichen und geistlichen Lokalbehörden unter Führung des
Bezirkshauptmanns Hütter sowie eine Deputation des
Adels unter Führung des Fürsten Moritz Lobkowitz zum
Empfange anwesend Nachdem der Kaiser welcher in Mar
schallsuniform war dem Waggon entstiegen schritt der
selbe auf den Bezirkshauptmann zu und erkundigte sich bei
demselben über die Industrie und Arbeiterverhältnisse des
Bezirkes Der Kaiser ließ sich sodann die einzelnen Spitzen
der Behörden vorstellen und beehrte mehrere der Herren
mit huldvollen Ansprachen Hierauf nahm Se Majestät
die Vorstellung der durch den Fürsten Moritz Lobkowitz
geführten Adelsdeputation bestehend aus acht Herren und
fünf Damen entgegen und unterhielt sich längere Zeit mit
denselben Se Majestät begab sich sodann in den festlich
geschmückten Wartesaal und nahm daselbst mit dem Erz
herzog Franz Ferdinand das Frühstück ein Für die Be
gleitung war in den anstoßenden Lokalitäten servirt Nach
kaum 10 Minuten erschien Se Majestät wieder auf dem
Perron und geruhte nochmals mit den einzelnen Mitglie
dern der Adelsdeputation insbesondere mit den Damen
und dem Fürsten Lobkowitz länger zusprechen Der Kaiser
grüßte hierauf huldvollst das zahlreich auf dem Perron
anwesende Publikum schritt auf den Bezirkshauptmann
Hütter zu mit den Worten Es hat mich sehr gefreut
und bestieg wieder den Hofwagen Nach programmmä
ßigem halbstündigen Aufenthalt setzte sich dann der Hokzug
in Bewegung Sowohl bei der Ankunft des Kaifers wie
bei der Abfahrt brach das Publikum in enthusiastische
Hochrufe aus Der Bahnhof die Stadt Aufsy sämmt
liche an der Eisenbahn liegenden Ortschaften waren be
flaggt ebenso waren alle in den Elbplätzen ankommenden
Schiffe bewimpelt Die Stimmung der Bevölkerung war
die freudigste begeistertste

Pillnitz 12 August Vorm Der Kaiser Franz
Joseph und der Erzherzog Franz Ferdinand wurden bei
der Ankunft hier von der Königkn und der Prinzessin
Mathilde empfangen und von der großen Volksmenge
die sich in der Nähe des Schlosses angesammelt hatte
mit stürmischen Zurufen begrüßt

Pillnitz 12 August Mittags Soeben findet Fami
liendiner im Bergpalais statt an dem Kaiser Franz Jo
seph Erzherzog Franz Ferdinand der König und die
Königin von Sachsen die Prinzen Georg Friedrich
August Johann Georg Max und Prinzessin Mathilde
theilnehmen Im Mittelpalais ist eine Tafel von 21 Ge
decken aufgestellt an der das österreichische und sächsische
Gefolge speist

Dresden 12 August Auf semer Reise nach Berlin nahm
Se Majestät der Kaiser Franz Josef von Oesterreich die will



kommene Gelegenheit wahr unserem zur Zeit in Pillnitz resi
direnden sächsischen Königshause einen kurzen Besuch abzustat
ten Zum letzten Male weilte Se Majestät vor nunmehr 17
Jahren am 5 September 1372 in Pillnitz als Gast des Hoch
seligen Königs Johann als er damals ebenfalls auf einer
Reise nach der Retchshauptstidt begriffen war Der diesmalige
Besuch am Hollager zu Pillnitz war keine Haupt und Staats
aktion sondern lediglich ein Akt der Freundschaft zwischen
Oesterreichs Kaiser und König Albert die schon seit langen
Jahren herzliche Beziehungen zu einander hegen Alljährlich
ist ia bekanntlich König Albert bei den kaiserlichen Jagden in
Steiermark der Lieblingszast des österreichischen Kaisers der
bereits den Kronprinzen hochschätzte und verehrte und auch
Verwandtschaftlich unserem Königshause nahe steht

Se Majestät der Kaiser Franz Josef traf in Begleitung
Sr k und k Holeit des Erzherzogs Franz Ferinand von
Oesterreich Este mit großem Gefolge heute Vormittag um 9
Uhr mittelst Sonderzuges der österreichischen Nordbahn auf
dem mit österreichischen deutschen und sächsischen Fahnen fest
lich geschmückten Bahnhofe zu Niedersedlitz bei Dresden ein
woselbst sich zur Begrüßung seines kaiserlichen Freundes und
Vetters Se Majestät der König Albert in der Uniform seines
in Tuns in Garnison liegenden 3 niederösterreichischen Dra
goner Regiments angethan mit dem goldenen Vließ und über
der Brust das große Band des österreichischen Leopoldordens
tragend mit seinem Flügeladjutanten Major von Haupt ein
gefunden hatte Ferner waren zum Empfange des Kaisers er
schienen Se königliche Hoheit Prinz Georg in der Obersten
Uniform seines österreichischen 11 Infanterie Regiments sowie
Ihre königlichen Hoheiten die Prinzen Friedrich August und
Johann Georg Die beiden Erstgenannten trugen ebenfalls
über der Brust das große Band des österreichischen Leopold
ordens während der Letztgenannte das grüne Ordensband der
Rantenkrone angelegt hatte Außerdem waren anwesend die
prmzlichen Adjutaten Rittmeister von Carlowitz Hartitzsch uud
Hauptmann Wagner Geh Finanzrath v d Planitz von der
Generaldirektion der sächsischen Staatsbahnen Kreishaupt
mann von Koppens ls und Amtshauptmann Dr Scymidt aus
Dresden sowie Amtshauptmann le Maistre aus Pirna

Der kaiserliche Zug welchen von Bodenbach aus der Be
triebsdirektor Winkler geleitet hatte und dem bis dahin der
Militärbevollmächtigte bei der k k österreichisch ungarische
Botschaft in Berlin Oberst Freiherr von Steiniger und der am
hiesigen königl Hofe beglaubigte k k österreichisch ungarischen
Gesandte Graf Choiek entgegen gefahren waren führte 11 Wa
gen mit sich Im kaiserlichen Salonwagen befand sich der
Herrscher Oesterreichs am Fenster stehend und schon von Wei
tem dem König Albert mit der Hand zuwinkend Die Begrüß
ung beider Monarchen war eine überaus herzliche Als Kaiser
Franz Joses elastischen Schrittes dem Salonwagen entstiegen
war eilte ihm König Albert entgegen Dieselben umarmten
sich herzlich und küßten sich mehrmals Kaiser Franz Josef
welcher österreichische Feldmarschalls Uniform weißer Waffen
rock mit rothen Aufschlägen rothes goldbetreßtesjBeinkleid und
Dreispitz mit grünem Federbusch und über der Brust das
grüne Band des sächsischen Hausordens der Rautenkrone trug
schien sehr gealtert und hatte ernste Gesichtszüge machte aber
sonst körperlich einen ganz frischen Eindruck Auch Prinz
Georg Prinz Friedrich August und Prinz Johann Georg be
grüßten ihren kaiserlichen Vetter in gleich herzlicher Weise
Erzherzog Franz Ferdinand wie sein kaiserlicher Onkel das
grüne Band des sächsischen Hausordens tragend küßte dem
König Albert die Hand und begrüßte sodann die Prinzen des
königlichen Hauses mit herzlichem Händedruck

Nach erfolgter Vorstellung des beiderseitigen Gefolges be
stiegen die beiden Majestäten Kaiser Franz Josef zur Rechten
des Königs sitzend einen zweispännigen Hofwagen und fuhren
über Klein Zschachwitz daselbst die von Pionieren bediente
fliegende Fähre zur Ueberfahrt über die Elbe benutzend nach
Schloß Pillnitz Erzherzog Franz Ferdinand und die Prinzen
des königlichen Hauses begaben sich ebenfalls zu Wagen nach
Pillnitz Dahin folgten Graf Kalnoki Freiherr von Beck Graf
Paar und Gras Wunnbrand Stuppach Bei der Abfahrt der
Majestäten brachte das zahlreich erschienene Publikum begeisterte
Hochrufe auf den Kaiser aus der militairisch grüßend dankte
Eine junge Dame überreichte unmittelbar vor der Abfahrt
dem Kaiser einen Rosenstrauß den dieser huldvoll dankend ent
gegennahm Bei der Ueberfahrt über die Elbe wurde auf der
Fähre die Flagge des königlichen Hauses aufgehißt ebenso

Ein verhimgnißvMes Bild
Original Roman von Blanche Corony
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Carola, unterbrach er sie mit kaltem Tone ich bin
nicht gekommen weil Dein Brief eine versteckte Drohung
enthält sondern weil ich selbst einsehe daß unsere gegen
wärtige Situation unhaltbar ist Lasse mich aussprechen
was wir beide längst wissen Das Gefühl, welches wir
für einander hegten war süß und berauschend wir haben
in Rom Stunden wonnigsten Entzückens verlebt aber
die wahre echte Liebe vereinigte uns niemals

Das magst Du mir sagen rief sie heftig Ein
nichtswürdiges Spiel meintest Du mit mir treiben zu
können Lügen elende erbärmliche fluchwürdige
Lügen waren Deine Betheuerungen Deine heißen glühenden

Worte und Versprechungen Und jetzt hast Du den
Muth vor mich hinzutreten und mir zu sagen Ich habe
Dich niemals geliebt Fürchtest Du denn nicht daß ich
Dir diese Schmach diese unerhörte Beleidigung eines Tages
mit tausendfachem Jammer vergelten werde

Das schöne Gesicht der jungen Frau hatte in diesem
Augenblicke etwas Medusenhaftes aber Sarenno blieb ihrem
Zornesausbruche gegenüber vollkommen kalt Er war fest
entschlossen unter allen Umständen einen Bruch herbeizu
führen und daher auf heftige Scenen vorbereitet

Es thut mir leid Dch so aufgeregt zu sehen, sagte
er ruhig aber Deine Vorwürfe sind ungerecht oder doch
übetrieben Als ich entzückt von Deinem reizenden pikan
ten Wesen um Deine Gunst warb warst Du kein unerfah
renes Mädchen mehr sondern eine Frau welche die Welt
kannte Ich habe Dich nicht bethört nicht in gewissen
loser Weise verlockt Du selbst schriebst an mich als ich in
Rom weilte es war Dein eigener Wille Dein eigener
Entschluß mir zu folgen Dann kam eine Zeit wo ich
wirklich meinte das Glück nur an Deiner Seite finden zu
können aber bald erkannte ich daß uns beide ein lieblicher
Wahn getäuscht hatte Du mit Deinen mitgehenden An
sprüchen an das Leben Deinem nur nach Lust Zerstreuung
und Prunk verlangenden Sinne würdest Dich unzufrieden
fühlen als Gattrn eines ruhelosen nach ernsten schwer
zu erreichenden Zielen strebenden Künstlers Es fehlt Dir

war eine solche Flagge auf hohem Mäste an der Elbseite des
Schlosses Pillnitz aufgehißt worden Auf Pillnitzer Seite an
der Landungsbrücke bildete eine Abtheilung der Pillnitzer
Schloßwache Spalier Die Schuljugend von Hosterwitz hatte
mit ihreni Lehrer Haria ebenfalls am Landeplatze Aufstellung
genommen und begrüßte die ankommenden Majestäten mit
Hochrufen

Im Mittelbau des Bergpalais empfingen Ihre Majestät die
Königin und Ihre königl Hoheit Prinzessin Mathilde den Kaiser
Ebendaselbst fand sodann großes Familien und Marschalls
Dejeuner Dinatoire statt

Der größere Theil der kaiserlichen Suite hatte von Nieder
sedlitz aus die Fahrt bis Dresden fortgesetzt und nahm dort im
königlichen Schlosse das Dejeuner ein

Mittags 1 Uhr kehrte derHofsonderzug vom Böhmischen Bahn
hofe aus nach Niedersedlitz mit der kaiserlichen Suite zurück und
um 1 Uhr 30 Minuten bestieg seine Majestät der Kaiser wieder
um den Hofzug welcher von da über Dresden Friedrichstadt
direct nach Berlin fuhr

Der Abschied der Allerhöchsten und Höchsten Herrschaften
vollzog sich in ebenso herzlicher Weise wie bei der Ankunft

Politische nd Tages Chronik
Berlin 12 August Se Maj der Kaiser empfing

am Sonntag Vormittag 11 Uhr den aus Wien hier ein
getroffenen kaiserlich deutschen Botschafter daselbst Hein
rich VH Prinzen Reuß sowie auch den Militärbevoll
mächtigten bei derselben Botschaft Major und Flügel
Adjutanten v Deines und den kommandirenden General
des Gardekorps General der Infanterie Frhrn v Meer
scheidt Hüllessem Demnächst nahm der Monarch die per
sönlichen Meldungen des General Inspekteurs des Mili
tär Erziehungs und Bildungswesen Generals der Infan
terie v Strubberg und des Kommandeurs des Husaren
Regiments Kaiser Franz Joseph von Oesterreich, König
von Ungarn Schleswig Holsteinsches Nr 16 Oberstlieu
tenants v Thuemen entgegen Gegen 12 Uhr Mittags
konserirte der Kaiser wie schon gemeldet längere Zeit mit
dem Reichskanzler Fürsten Bismarck Nachmittags
hatten dann der General Oberst v Pape und der Gene
ral der Kavallerie und General Adjutant Graf v Wal
dersee die Ehre des Empfanges Um 5 Uhr unternah
men beide kaiserliche Majestäten eine gemeinsame Spazier
fahrt durch den Thiergarten und nach der Rückkehr von
derselben entsprach der Kaiser urd König einer Einladung
des Offizierkorps des Ersten Garde Regiments z F zur
Tafel nach dem Hotel de Rome Abends um 8 Uhr sah
das Kaiserpaar den Prinzen und die Prinzessin Heinrich
und den Erbprinzen von Sachsen Meiningen bei sich im
hiesigen königlichen Schlosse zur Familientafel Heute
früh 8 Uhr hatten der Kaiser und die Kaiserin eine ge
meinsame Spazierfahrt durch den Thiergarten nach Char
lottenburg unternommen Nach der Rückkehr von der
selben empfing der Kaiser zum Vortrage den Chef des
Militärkabinets General Lieutenant und General Adjutant
v Hahnke sowie um 11 Uhr den Chef des Civil Kabinets
Geh Kabinetsrath Dr v Lucanus und Mittags den
Minister des königlichen Hauses v Wedell Um 5 Uhr
Nachmittags wird der Kaiser mit den königlichen Prinzen
zum Empfange des Kaisers Franz Joseph von Oesterreich
auf dem Bahnhof Thiergarten anwesend sein während die
Kaiserin und die königlichen Prinzessinnen den erlauchten
Gast bei dessen Ankunft im königlichen Schlosse begrüßen
werden

Die Kaiserin Augusta kam Montag Nachmit
tag von Schloß Babelsberg nach Berlin um den Kaiser

an Begeisterung für die Kunst und mithin auch an Ver
ständniß für den verzehrenden Ehrgeiz welcher die Trieb
feder aller meiner Handlungen ist Eine glückliche Ehe
zwischen uns wäre undenkbar Wir würden nicht wie treue
liebende Gefährten uns innig umfassend durch die Laby
rinthe des Lebens schreiten sondern wie zwei müde unter
schwerer Bürde seufzende Wanderer neben einander her
gehen Längst hast Du das selbst erkannt Warum
also aus einem im flüchtigen Rausche des Entzückens ge
sprochenen Worte drückende Fesseln schmieden Du
darfst Dich nicht an mich ketten wenn Du einer heiteren
frohen Zukunft entgegen sehen wenn Du Blumen und
nicht Dornen und Disteln pflücken willst und ich
ich muß frei sein um

Um ganz der sträflichen frevelhaften Leidenschaft für
die Gattin Deines Freundes leben zu können Frei
damit zwei Augen weniger wachen damit Du desto unge
hinderter das Vertrauen des blinden ahnungslosen Mannes
mißbrauchen kannst der Dir in unbegreiflicher Verblendung
sein Haus öffnete damit nichts mehr zwischen Dir und
jenem unheimlich schönen Weibe steht das unter dem
strahlenden Mantel der Tugend so wohl zu täuschen und
zu betrügen weiß Damit

Schweige unterbrach er sie mit zornigem Aufschrei
Hüte Dich die reinste edelste Frau die so unerreichbar

hoch über Dir steht wie jener funkelnde Stern am fernen
Horizonte zu beschimpfen Deine niederen verleumderischen
Anklagen können sie nicht treffen

Willst Du leugnen daß Du sie liebst
Nein aber diese Liebe entzieht sich Deiner Beurthei

lung Der Himmelskönigin seblst könnte ich nicht ehrfurchts
voller nahen als Lucia Wie ein schönes herrliches
Götterbild erscheint sie mir wie eine Heilige die nicht
von ihrem Piedestal herabsteiqen darf um irdische Rosen
zu pflücken Als ich noch in Rom weilte liebte ich die
Frau meines Freundes mit wilder frevelhafter Leidenschaft
seit ich in ihrer Nähe bin habe ich gelernt mit anbetender
Verehrung zu ihr aufzublicken

Carola brach in schneidendes Gelächter aus Erspare
Dir diese Komödie die mich nur zum Lachen reizt rief
sie Deinem eigenen Ausspruche nach bin ich ja eine
Frau die das Leben und die Welt kennt wie kannst Du
also hoffen mich durch alberne sinnlose Schwärmereien irre

Franz Joseph bei dessen Ankunft im hiesigen Schlosse da
selbst zu begrüßen

Der Regent von Braunschweig Prinz
Albrecht von Preußen traf Montag Vormittag gleich
nach 8 Uhr mit seiner Gemahlin hier ein und stieg m
seinem hiesigen Palais in der Wilhelmstraße ab Die
Söhne des Prinzen und der Prinzessin Albrecht werden
auf der Durchreise nach Schloß Kamenz in Schlesien erst
am 16 d M aus Scheveningen hier eintreffen

Der Prinz und die Prinzessin Friedrich
Leopold sind von Schloß Glienicke nach Berlin gekom
men und gedenken Hierselbst in ihrem hiesigen Palais am
Wilhelmsplatze zu verbleiben

Der Kaiser Franz Joseph von Oesterreich
bezieht die Königskammern im königlichen Schlosse die
schönste Fürstenwohnung welche sich in dem letzteren be
findet und welche Kaiser Franz Josef auch bereits bei
seiner letzten Anwesenheit im Jahre 1872 inne hatte
Der Erzherzog Franz Ferdinand von Oesterreich
Este bezieht die Kleist sche Wohnung im Schlosse wo
auch das ganze Gefolge des Kaisers wie des Erzherzogs
untergebracht ist

Die erste Central Ausschußsitzung für das zehnte
deutsche Bundesschießen zu Berlin hat wie dem
B T mitgetheilt wird bereits am 30 Juli stattge

funden Zu derselben waren die Vertreter sämmtlicher
Schützengilden bezw Vereine Berlins und Umgegend ein
geladen worden Unter dem lebhaftesten Beifall nahm
die Versammlung die Mittheilung entgegen daß der Herr
Oberbürgermeister Dr v Forckenbeck zum Fest
präsidenten gewählt worden sei und als solcher den
Vorsitz des Centralausschusses übernommen habe Ebenso
freudig begrüßten die Versammelten die Wahl des Herrn
Hauptmann a D und Rittergutsbesitzer F Gain in
Wriezen zum Stellvertreter des Vorsitzenden Herr Haupt
mann Gain übernahm sofort den Vorsitz mit einer län
geren Ansprache welche mit einem begeistert aufgenomme
nen Hoch auf den Kaiser schloß Nach Bekanntgabe der
Namen der Vorsitzenden u s w für die einzelnen 10
Kommissionen ebenso daß das Fest in der Zeit vom 6
bis 13 Juli nächsten Jahres auf den Gemarken des Hrn
Lieutenant Schwarz unmittelbar vor Pankow abgehalten
werden soll schloß die Versammlung Für den Garan
tiefonds sind schon recht erfreuliche Zusagen erfolgt So
hat auch Herr Generalkonsul W Schönlank 3000 Mark
gezeichnet

Oldenburg 12 August An die Mittheilung von
einem beabsichtigten Austausch oldenburgischen und
preußischen Gebiets knüpft der Gemeinnützige fol
gende Bemerkung

Wie bestimmt verlautet beabsichtigt die preußische Regier
ung die oldenburgische Gemeinde Bant bei Wilhelmshaven zu
erwerben und dafür zwei Gemeinden des Amtes Fr enberg
Harpstedt und Stytte auszutauschen Hoffentlich geht die

oldenburgische Regierung auf diesen Tausch nicht ein Sollte
sie jedoch in dieler Beziehung dem Landtage eine Vorlage
machen so erwarten wir daß solcher die Vorlage verwirft
Jedenfalls müßten doch vor allen Dingen erst die Bewohner
der Gemeinde Bant befragt werden ob sie preußische Unter
thanen werden wollen Für einen Oldenburger kann man es
doch immer nur als einen Rückschritt bezeichnen wenn er
Prenße werden muß da Oldenburg in Bezug auf Selbstver
waltung Volksschulwesen Versammlungsrecht c dem großen
Staat Preußen noch lange als Vorbild dienen kann

zuführen Solche Worte von Dir gesprochen,klingen fast
wie eine Parodie

Ich habe einen Augenblick vergessen bei wem ich mich
befinde, erwiderte er herb Was weißt Du von Tugend
und Seelengröße von Freundschaft und Treue

Häufe nur Beleidigung auf Beleidigung zischte sie
zwischen ihren weißen Zähnen hervor Tritt mich nur
immer tiefer in den Staub Diese Stunde wird Dir bittere
Früchte tragen

Deine Drohungen können mich höchstens mit Wider
willen nicht mit Sorge erfüllen Uebrigens kam ich nicht
in der Absicht Dich zu beleidigen sondern nur um eine
ruhige friedliche Auseinandersetzung herbei zu führen Es
ist mein Wunsch daß es Dir auch in Zukunft an nichts
mangelt Ich habe daher mit Bankier Oppenheimer ein
Abkommen getroffen wonach Du jährlich eine bestimmte
Summe die für Deine Bedürfnisse ausreichen wird bei
ihm in Empfang nehmen oder Dir nach Deinem jeweiligen
Aufenthaltsort nachsenden lassen kannst

Und Du meinst ich werde mich mit diesem erbärmlichen
Almosen zufrieden geben mich wie eine Magd ablehnen
lassen Behalte Dein Geld und nimm die Ueberzeu
gung mit daß Du Dir und Deiner hochgräflichen Geliebten
eine unversöhnliche Feindin geschaffen hast

Sprich mit Achtung von der Gräfin brauste er auf
Oder noch besser nenne ihren Namen niemals wieder

Deine Heftigkeit mir gegenüber verzeihe ich denn ich bin
mir bewußt in mancher Hinsicht unrecht gehandelt zu haben
solltest Du aber jemals versuchen den Frieden dieser edlen
Frau zu stören dann

Dann
Würde ich sie vor Dir schützen wie vor einer giftigen

Schlange
Nimm Dich in acht daß die Schlange die Du unge

gestrast zertreten zu können glaubst sich nicht Plößlich em
porringelt und die Zähne in Dein Herz schlägt Geh
jetzt Wir sind fortan Todfeinde

Du hast es gewollt erwiderte er mit düsterer Stirne
das Zimmer verlassend

Lange verharrte Carola in tiefem Nachsinnen und klin
gelte dann ihrer Kammerjungfer

Das hübsche blonde Mädchen trat etwas zaghaft ein
Sie wußte daß sich eben eine aufregende Scene in den



Bad Kisfingeu 12 August Der erwartete Besuch
des Fürsten Bismarck zum Curgebrauch des hiesigen
Bades wurde gestern Abend abgemeldet

Stuttgart 12 August Für den Empfang des
Schahs am 17 d M sind große militärische Ehren
angeordnet

Die Herzoginnen Elsa und Olga von Württem
berg sind an das Krankenlager ihres Großvaters des
Großfürsten Konstantin berufen und bereits nach
Petersburg abgereist

Wie 12 August König Milan gedenkt hier am
17 d M einzutreffen und zehn Tage hier zu verweilen

Die Extrapost erfährt aus guter Quelle in po
litischer Hinsicht werde das deutsch österreichisch italienische
Bündmß durch die Berliner Entrevue keinerlei Erweiter
ung erfahren dagegen dürften gewisse im Ernstfalle aus
dem Bündniß entspringende militärisch technische
Eventualitäten grundsätzlich geregelt werden

Prag 12 August Das hiesige Militärblatt be
hauptet nunmehr bestimmt daß für den Herbst der Rück
tritt des Kriegsministers und dessen Ersatz durch
den Honvedmmister Fejervary bevorstehe Die Schwie
rigkeit bestehe nur noch darin für Fejervary einen Nach
folger auszufinden

Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik siehe Letzte
Nachrichten und Telegramme

Provinz und Nachbarftaaten
Der Abdruck unserer Originalartikel ist nur mit genauer Quellenangabe

gestattet

Merseburg 12 August Die sämmtlichen Abtheilungen
der königl Regierung welche bisher in Privatwohnungen un
tergebracht waren sind nun wieder in das Schloß zurückver
legt worden nachdem der Umbau desselben vollendet ist Ein
noch im Bau begriffenes Nebengebäude soll Dienstwohnunzen
lind das Wachtlokal für die Garnison aufnehmen

Nanmbnrg 12 August Am vergangenen Sonnabend
fand hier eine Versammlung von Interessenten an der telepho
nischen Verbindung Naumburg Halle Leipzig statt aus der Be
sprechung ergab sich daß 26 hiesige Handelsfirmen Hotels und
Behörden bereit sind an diese Verbindung die somit gesichert
ist sich anschließen zu lassen Die jährliche Abonnementsgebühr
wird 150 Mk, die Gebrauchsgebühr für je 3 Minuten Sprech
zeit 1 M betragen Dem Beitritte noch mehrerer Interessenten
darf entgegengesehen werden

Schkeuditz 12 August Der hier erst seit Kurzem ge
gründet Turnverein Vater Iah n trat gestern am Ge
burtstage des Altmeisters der deutschen Turnkunst Friedrich
Ludwig Jahn s zum ersten Male anzdie OeffentUchkeit Die
Leistungen desselben fanden Seitens des Publikums die vollste
Anerkennung Darauf begaben sich die Turner mit ihren
Damen nach dem sächsischen Dorfe Hainichen in dessen Gasthof
ein solenner Turnerball abgehalten wurde Da die Polizei
Verwaltung zu Schkeuditz dem Turnverein Vater John die
Abhaltung eines Aufzuges und eines Tanzvergnügens untersagt
hatte begab man sich um den fremden Turngenossen gerecht
zu werden in das benachbarte sächsische Dorf Hainichen wo das
Fest seinen Abschluß fand Der gedachte Turnverein hat sich
in Folge dessen beschwerdeführend an die königliche Regierung
gewandt

K Magdeburg 13 August Das 35 BundesgesanMest
des Sangerbundes an der Saale wurde gestern und vorgestern
unter äußerst zahlreicher Theilnahme von Seiten der bethei
i Zten Vereine gefeiert Von Halle waren eingetroffen die
Bolksliedertafel der Männer Gesangverein der Mnnner

chor die Schüßler che Liedertafel der Verein Melodie
die Handwerkermeisterliedertafel der Verein Mycthe und
der Sängerkreis aus Merseburg der Bürger Schützenge
fangverein der Bürgergesangverein der Verein Melodie
Unter zahlreicher Theilnahme fand am Nachmittag das Ge
sangs Konzert im Festlokal Flora statt Die von dem statt
lichen Sängerchnr vorgetragenen Gesangsstücke waren überaus
ansprechend und erhielten den lebhaftesten Beifall Am Abend
faMunter reger Betheiligung ein Ball statt Am Montag früh
fand per Dampfer ein Ausflug nach dem Herrenkrug statt

Gemächern ihrer Herrin abgespielt hatte und fürchtete einen
Ausbruch übler Laune doch Carola winkte ihr näher zu
treten und sagte mit freundlichem Tone Jenny es ist
mir nicht entgangen daß Du häufig mit dem Diener des
Grafen Lenkey sprichst

O gnädige Frau rief die kleine Zofe über und über
möthend

Du brauchst nicht zu erschrecken fuhr Carola fort
warum sollte ein hübsches junges Mädchen keinen Bräu

tigam haben Ich setze natürlich voraus Ihr denkt
daran Euch zu heirathen

Ja gewiß erwiderte Jenny Franz möchte ein
kleines Geschäft übernehmen aber so schnell wird das nicht
gehen wir haben das nöthige Geld noch lange nicht bei
sammen

Nun Du weißt daß ich keine geizige Herrin bin
sondern treue Dienste gern und reichlich belohne Siehst
Du ich will Dir jetzt einen Austrag geben wenn Du
diesen zu meiner Zufriedenheit erfüllst und klug und ver
schwiegen bist so werde ich dafür sorgen daß Franz die
Summe deren er bedarf bald in Händen hat

O gnädige Frau befehlen Sie über mich
Ich verlange nichts Schweres Du sollst Dir nur

täglich erzählen lassen was in dem gräflichen Hause vor
geht und mir dann Bericht erstatten Verstehe mich aber
recht Es handelt sich um keine Spionage Ich will nichts
weiter wissen als was alle Welt erfahren kann ob Gäste
erwartet werden ob man daran denkt zu verreisen wann
Graf Lenkey gewöhnlich ausgeht und zu welchen Stunden
die junge Gräfin allein ist Alltäglichkeiten nichts
weiter sollst Du mir mittheilen Ich wünsche jedoch
daß Franz meinen Namen dem übrigen Dienstpersonale
gegenüber niemals nennt sowie daß niemand etwas von
den Besuchen erfährt die Herr Sarenno mir von Zeit zu
Zeit abstattete Hast Du mich verstanden

Ihre Befehle sollen getreulich erfüllt werden gnädige
Frau

Fortsetzung folgt

Nach der Rückkehr war um 1 Uhr im Fürstenhof Festtafel
während der übrige Theil des Nachmittags durch Besichtigung
der Sehenswürdigkeiten der Stadt ausgefüllt wurde Hierauf
verabschiedeten sich die Vereine und kehrten äußerst befriedigt
von dem Feste in die Heimath zurück

Langensalza 12 August Auf einer Vergnügungsreise
verunglückten mehrere Damen und ein Herr dadurch daß der
den Vorder und Hintertheil des Wagens zusammenhaltende
Hauptnagel brach wodurch der Hintertheil des Wagens rück
wärts überscklug Während die Damen nur leicht verwundet
wurden mußte der Herr schwerverwundet nach dem nahen
Rittergut Ufhofen getragen werden

s Cobnrg 12 August Bei dem Orte Tiefenroth ist ein
Hünengrab aufgefunden worden Innerhalb einer ein Meter
starken Ringmauer befindet sich das 2V Meter lange Grab
in einer Tiefe von IV Meter Neben Knochenresten barg das
selbe 3 Spangen aus Bronze 36 größere und kleinere Perlen
aus blauem Glas 4 Thongefäße und ein Stückchen Bernstein
Das Grab bat wahrscheinlich einer Frau als letzte Ruhestätte
gedient und dürfte wohl 3000 Jahre alt sein

6 Eisenach 12 August In Sachsen Weimar werden von
den Kartellparteien für die nächsten Wahlen zum Reichstag
folgende drei Kandidaten aufgestellt Abg Paul Geibel
Eilenach Kommerzienrath Dsllstädt Weimar Staatsanwalt
Dr Mittenzweh Jena Neustadt Die bisherigen Abgeord
neten Müller Apolda und Prof Dr Meher haben die Wahl
abgelehnt Die Freisinnigen in Eisenach wollen wie verlautet
den Rechtsanwali Harmening Jena als Kandidaten aufstellen

S Hamburg 12 August Die deutsche Seewarte hat sich
bereit erklärt zwei meteorologische Stationen in Marokko auf
ihre Kosten mit den nöthigen Instrumenten auszurüsten wäh
rend die Unterhaltung derselben Sache des Centralvereins für
Handelsgeographie in Berlin sein wird

o Braunschweig 12 August In Schöningen wurde eine
Versammlung des Welsenclubs in welchem auch der Letter
des Blattes Brunonia auftrat wegen der Ausführungen des
Genannten aufgelöst

Dresden 12 Auoust Bei der feierlichen Einh olung Sr
Mas des Kaisers Wilhelm gelegentlich des Kaisermanövers
werden die Bürgerschaft in ihren verschiedenen Korporalionen
und Vereinen die beiden Hochschulen und die Akademien die
Gelebrtenschulen und die ersten Klassen der Volksschulen sowie
die Militärvereine auf der via Spalier bilden vom
Leipziger Bahnhofe aus über den Palaisplatz die Heinrich und
Hauptstraße sowie die Augustusbrücke bts zum Schlosse Bei
der abendlichen Huldigung durch die Einwohnerschaft wird der
Festzug die Wacbsfackel und Lampionsträger voraussichtlich
vom Albertplatze aus über die Augustusbrücke nach dem Schloß
Platze sich bewegen um dort den auf dem Balkon über dem
Georaenthor anwesenden Allerhöchsten und Höchsten Herrschaften
die Sympathien der Residenz zu dokumeutireu während die
Sängerschaft nach dem Schloßhofe abschwenkt um dort eiue
Serenade zur Ausführung zu bringen Zu diesem abendlichen
Aufzag nebst Serenade haben bereits der hiesige Julius Otto
Bund sowie der Elbgausängerbund ihre Theilnahme angemeldet

Dos Programm zu dem großen Zapfenstreich welcher wäh
rend der Anwesenheit Sr Maj des Kaisers auf dem Theater
Platz von den vereinigten Militärkapellen ausgeführt wird ist
folgendes Kaiser Marsch von Richard Wagner Jubel Ouver
türe von Weber Szenen aus Lohengrin Torgauer Marsch
Großer Wirbel der Tamboure Sächs Zapfenstreich Tamboure
zum Gebet Preußischer Zapfenstreich Aorkmarsch mit welchem
der Abmarsch der Kspellen sich vollzieht

Wiesbaden 12 August Der flüchtige Hofbuchhändler
Rodrian der des Betrngs und der Unterschlagung beschul
digt wird ist am Samstag Abend durch zwei badische Gend
armen eingebracht worden
Fortsetzung der Provinz und Nachbarstaaten in der Beilage

Handel und Verkehr
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Börse zu Halle a S
Halle a S den 13 August 1339

Preise per 1090 Kilogramm netto
Weizen sehr fest alter und neuer 170 193 Mark Rog

gen fest 156 171 Mark Gerste Futter 135 145 Mark
Braugerste 160 190 Mark Hafer alter 166 172 Mark
neuer 162 165 Mark Mais M Raps ohne An
gebot M Rübsen Sommer ohne Angebot M

Erbsen Mark Kümmel excl Sack per 100
kg netto 39 41 Mark Stärke incl Faß von 100 TZ
Inhalt per 100 Kilo netto Hallesche Prima Weizen sehr fest
33,00 38,50 Mark Abfallende Sorten billiger

Preise per 100 Netto
Linsen 26 40 M Bohnen M Lupinen MKleesaaten ohne Geschäft
Futterartikel gefragt Futtermehl 13 15 M Roggenklete bei

lebhas Nachfrage 10,25 10,75 Mk Weizenschalen 9,00 9,25

Mk Wetzenzrleskleie 9 25 9,50 M Malzkeime helle 10 11
Mark dunkle 9,00 10,00 Mark Oelkuchen 15,59 16,00 Mark
Malz 23 50 29,75 Mark Rüböl 63,00 Mark Petroleum
24,50 25 M Solaröl 0 326/30 knapp 17,50 13, 0 Mark
Bpiritus still 5 10000 Liter Brocent Kartoffelwiritus mit

50 Mk Nerbrauchsabgabe 57,40 Mk mit 70 M VerbrauchK
abaabe 37 30

Ueber das Vermögen des Friseurs Georg Fischer zu
Halle a S Geiststraße 26/27 ist seitens des Kgl Amtsgerichts
zu Halle am 9 d M das Coucursverfahren eröffnet und Herr
Inspektor Ed Peuschel daselbst zum Coucursverwalter ernannt
worden

Oesterreichische Credit 100 Fl Loose von 1838
Die nächste Ziehung findet am 2 September statt Gegen den
Coursverlust von ca 10 Mk pro Stück bei der Auslassung
übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Franzö
sische Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von 50 Pfg
pro Stück

Berl n 12 August Weizen pr 1000 Kilogr loko 182 194nach Qua
lität gefordert Per August Sepiembsr bez per Sept Oktober 189,50
bis 100,50 1S0 2S bez per Oktober Novbr 190,50 191,25 91 bez
per Novbr Dezbr 191, 0 192 bez per April Mat 19S,S0 196,50 tez
Gek 350 Tonnen Preis 190,S0 M

Rogaeu per i000 Kilogr loko 152 163 nach QualitStgefordert Alter
inländ 153 n uer mländ 1S8 160 ab Bahn bez feiner neuer inländischer
161 161,S0 ab Bahn bez Per Septbr Oktbr 15 ,50 160,50 bez per
Oktober Novbr 161,50 162 bez per Novbr Dezbr 162 0 162,25 bis
163 bez per April Wai 165,75 166,S0 bez Gekünd 100 Tonnen Preis
1S9 50 M

Gerste loko per 1000 Kilogr 126 190 nach Qualität gefordert
Hafer loko per 1000 Kilogr 1S0 170 nach Qualität gefordert Mittel

und guter oft und westpreuß 155 160 bez pomm uckermärk u mecklenb
156 161 bez Mittel und guter schles nnd böhm ibS 160 bez feiner
schles preuß und pomm 162 167 ab Bah bez russischer 1SS 162 sret
Wagen bez per August 151,50 150,50 bez per September Oktober 146,50
bis 145,75 146,25 bez per Okt Novbr 144 S0 144,25 bez per Novem
ber Dezbr 144,25 143,7S bez Gek T Preis M

Mais loeo per 1000 Kilogr 124 123 M nach Qualität gefordert per
September Oktober 122 bez per Oktober Novbr 12 Z,S0 bez per Nov
Dezember 12S,25 M bez

Erbsen Kochwaare 160 195 M Futterwaare 145 1Z3 M
Trockene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutw incl Sack loko

19,IS M
Kartoffelmehl per 1 i0 Kilogr brutto incl Sack loko 20,S0 M per

diesen Monat M Oktober November M Gek Ctr Preis
M

Weizenmehl per 100 Kilogr incl Sack Nr 00 25, 5 24,25 bez
Nr 0 22,50 21,00 M

Roaaenmeill per 100 Kilogr incl Sack Nr 0 23,50 22,30 M Nr
0 1 22,00 20,co bez per August und per August September bez
per Septembec Oktober 22,25 bez per Oktober November 22,45 bez per
Nov Desbr 22,60 bez Borsigmühle 23,90 M Gel Sack Preis

M
Rüböl per 100 Kilo nett loko ohne Faß 63,5 M mit Faß 69,5 M

per August 66 M Per Sevtember Oktbr 63,1 63,3 bez per Oktober
Novbr 2,2 62,5 bez per Novbr Dezbr 62,2 62,3 bez per April Mai
1890 61 o bez Gek Ctr Preis M

Petroleum per 100 Kilo incl Faß loco 24, 0 M September Oktober
M

Sptrttus unversteuert mit S0 Mk Konsumsteuer belastet loko 56,S bis
56,4 bez per Aogust Septbr S5,2 5S,1 bez per September Oktbr 54,1
bez per Oktober Novbr nom Gek 30,000 Liter Preis 55, Z
Unversteuert mit 70 M Konsumsteuer belastet loco 37 36,9 bez per
August Septbr 36,3 36,1 bez per September 36,S 33,4 36,4 bez per
Septbr Oktober 34,S 34 4 34,6 bez per Oktober Novbr 33,9 bez per
Novbr Dezbr 33,3 bez Sek 2 0,000 Liter Preis 36,2 M

Stettin 12 August Weizen unverändert loco lllanee 173 130 bez
alte per Septbr Oktober neue Usance 133,00 bez per O tober November
183,40 bez Roggen unverändert loco alte Usance 140,00 152,00
bez per Sept Oktbr neue Usance 157,00 bez per Oktober November
157 SV bez Pomm Hafer loco 1S0 1SS bez Erbsen bez
Rüböl fest loco per Sept Oktob 64,S0 bez per Avril Mai 62,S0 bez
Spiritus unverändert loco ohne Faß 50er 56,60 bez do 70er 3S,9S
bez per August Septbr 70er 34 S0 bez per September Oktober 34,50 bez

Petroleum loco 1 2 bez

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Standesamt Halle a S Meldung vsm 1Ä August
Aufgeboten Der Volontär Assistent an der landwirthschaft

lichen Versuchs Station Dr Phil Adolf Baptist Cluß Bern
burgerstraße 13/19 und Elisabeth Johanna Freiin von Fritzsch
Margarethenstraße 3 Der Schmied Christof Wilhelm Krause
zu Halle a S und Henriette Klara Wendel zu Dessau
Der Lehrer Bruno Waldemar Friede zu Halle a S und
Alma Handrock zu Laucha a U

Eheschließungen Der Maler Karl Friedrich August Mo
ritz Mansse d Wuchererstraße 3t und Alwine Auguste Schleuß
ner zu Cröllwitz Der Maurer Friedrich Hermann Landgraf
und Klara Auguste Marie König Freudenplan 7 Der Weiß
gerber Eduard Wilhelm Otto Alex und Marie Pauline Heil
Liliengasse 3 Der Handarbeiter Franz Kampa Schmiedstr
19 und Julianna Sobiech zu Neufinger Der Fabrikarbeiter
Anton Lontzek Lieben aucrstraße s und Marie Luise Friederike
Günther zn Löbejün

Geboren Dem Lehrer Friedrich Fiedler 1 S Friedrich
Ernst kleiner Sandberg 17 Dem Former Karl Friedrich
Theodor Büschel 1 S Wilhelm Theodor Kurt Zapfenstraße 9

Dem Amtsgerichts Sekretär Otto Ehrenpfordt 1 S Kurt
Paul Hermannstraße 6 Dem Bäckermeister Berthold Bött
ger 1 T Elisabeth Stefani Geiststraße 4 Dem Handarbei
ter Hugo Günther 1 S Hugo Karl Reinhold Saalberg 21
Dem Weichensteller Karl Beßler 1 T Frieda Emma Mötzli
cherweg 7 Dem Bankbuchhalter Paul Böttger 1 S Karl
Paul Kurt Wilhelmstraße 3 Dem Kupferschmied Emil Wolf
1 T Margarethe Charlottenstraße 13 Dem Handarbeiter
Ferdinand Metzsckker 1 T Marie Jda Mansfelderstraße 11

Dem Glaser Otto Bonatz 1 T Bertha Luise Jda Albrecht
straße 23 Dem Stellmacher Theodor Völlger 1 S Karl
straße 21 3 unedel S 2 unehel T

Gestorben Des Buchbindermeisters Adolf Feige T Jean
nette Charlotte Paula 7 I Barfüßerstraße 10 Des Kauf
manns Alfred Wartze T Therese Elly 1 I Wuchsrerstr 59

Des Schneiders Franz Becker S Franz Arthur 5 M
Sophienstraße 18 Der Handarb Johann Wilhelm Böhme
65 I Luckrugasse 10 Des Rentners August Wilke Ehekr
Wilhelmine geb Köcknitz 76 I Schulberg 3 Des Kessel
schmiedes Hermann Kahle S Karl Friedrich Wilhelm 7 M
Spitze 30 Des Bäckermeisters Franz Pfeiffer S Franz
Alfred 4 M Streiberstraße 20 Des Stellmachers Theodor
Völlcer S unbenannt 1 T Karlstraße 21 Der Victualieu
händler Karl Friedrich Stock 50 I Forsterstraße 33a Des
Malers Johannes Freiberg T Margarethe Marie 6 I Ran
nischestraße 10 Die Wittwe Rosette Röder geb Leiblich 48
I kleiner Schlam 10

Im Laufe der Woche verstärken an
Herzschlag 2 Chronische Lungenerkrankung 1 Lungenkatarrh 1
Leukaemte 1 Darmentzündung 2 Paedatrophte 1 tobulärer
Pueumonie 1 Bronchitis 1 Lungenentzündung 1 Krämpfen 2
Darmkatarrh und Bronchitis 1 Magenkatarrh 1 Scharlach u
Diphtherie 4 Meningitis 2 Atrophie 2 Marasmus 1 Ueber
fahren 1 Altersschwäche 2 Lebensschwäche 2 Brechdurchfall 6
Eclampsie 1 Darmkatarrh 1 Magenblutung 1 Brustfellent
zündung 1 Magen und Darmkatarrh 2 Lungenschwindsucht
1 Lungentuberkulose 1 Miliartubereulose 1 Liötröhrenkatarrh
1 Schwindsucht 1 Scharlach 3 Schwäche 1 Gehirnkrämpfen 1
Ertrunken 1 Nephritis I Phlegmon 1 Herzfehler 2 Eudocar
ditis 1 Keuchhusten und Darmkalarrh 1 Auszehrung 1 Herz
erweiterung 1 Sarcom 1

Zusammmen 61 Hierunter befinden sich 3 in hiesigen Kran
kenhäusern verstorbene Ortsfremde
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betreffend bis Zahwng dex Staats und städtischen Stsueru
fswis der Schulgelber der höheren Lehranstalten hiesiger

Stadt pro Juli/September
Wir erinnern daran daß im Monat August 1839 die Staats

Grund und Gebäudesteuer die Staats Gewerbesteuer und die städtische
Eimomm nsteuer die Staatsklassensteuer bleibt für die drei Monate
Juli/Skptcmber unerhoben an den auf der Rückseite der Steueraus
schreiöen bezeichneten Hebetagm welche wir möglichsi zu beachten bitten

zu zahlen ist
Den Steuerzahlern steht es hierbei frei mit diesen Steuerbeträgsn

gleichzeitig auch die städtische Grund und Miethssteuer zu entrichten
Gleichzeitig theilen wir mit daß nach Freigabe des Nachmittag

Schul Unterrichtes an den höheren Lehranstalten unserer Stadt das
Schulgeld von den Schülern in den betr Schul Localen nicht mehr
erhoben werden kann Dasselbe ersuchen wir vielmehr für das laufende
Vierteljahr ungesäumt und spätestens bis zum 10 August d I sür
die späteren Zeitabschnitte aber jedesmal innerhalb des ersten Monats
im Vierteljahre an die städtische Steuer Receptur zur Vermeidung
kostenpflichtiger Zwangseinziehung etwaiger Reste pünktlich zu zahlen

Halle a S den 3 1 Juli 1889 Der Magistrat
Die über das Gehöft des Viehhändlers Joseph Frank hier

Mcrseburgerstraße 9 ausgesprochene Sperre wird hiermit aufgehoben
Halle a S den 12 August 1889

Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Wegen der am 16 d Mts beginnenden Auction der verfallenen
im zweiten Quartale 1888 versetzten und erneuerten Pfänder kann

am und IS d Mts die Einlösung nicht verfalle
ner Pfänder nicht gestattet werden

damit es ermöglicht wird die Einlösungen und Erneuerungen der ver
fallenen Pfänder zu bewirken

Es gelange deshalb am SS und S d Mts die
Pfandscheine zur Annahme welche in blauem Druck aus
gestellt sind

Halle a S am 12 August 1889
Das Leihamt der Stadt Halle

Bekanntmachung
Das das Leihamt benutzende Publikum wird darauf aufmerksam

gemacht daß von jetzt ab bis auf Weiteres auch kleinere Möbel
stucke wie z B Näh und Waschtische Lehustühle Kom
moden und dergleichen mehr als Pfandobjekte angenommen
werden

Halle a S am 12 August 1889
Das Leihamt der Stadt Halle

kevllvr Kusvvrk at
in

Viaseke ltleiäer 8ekür en
Woll kaumnollen

l emenRiasfen u 8 w
wegen gänzlicher Aufgabe des Geschäfts

l rtk kiiod

Mails m WM ms Stil Wrsch
In dem zum öffentlich Meistbietenden Verkauf eines 1,2457 da

großen Theiles des zu Giebichenftein belegenen domänensiscali
schen Steinmühlengrnudstückes in Halle auf Dienstag den
Z September d Js Bormittags Uhr im Sitzungssaal
der Stadtverordnetenversammlung Markt Waagegebäude II Etage
vor dem Regierungsrath Rudolph anberaumten Termin soll nach
Schluß des Ausgebots der Grundstücke die auf dem zum Verkauf be
stimmten Theile der Etemmühle und der früheren Amtsziegelei stehen
den fiskalischen Wohn Wirthschafts nnd Mühlengebäude gleichfalls
öffent ich meistbietend auf den Abbruch verkauft werden

Die Verkaufsbedingungen und die Regeln der Bietung liegen im
Amtslokal des Königl Kataster Amtes II in Halle Magdeburger
straße Nr 45 und in unserer Domänen Kontrole im hiesigen Schloß
zur Einsicht aus können auch gegen Erstattung der Druckkosten von
uns bezogen werden

Die Besichtigung der Gebäude ist nach vorheriger Anmeldung
beim Herrn Oberamtmann Nagel in Giebichenstein gestattet

Merseburg den 3 August 1889
Königliche Regierung

Abtheilung für direkte Steuern Domänen und Forsten
Knappe

Horch H rchhorch W U I horch
M Ns8o iink kmk ö öll
Wunderbar ist die Leistung dieser Maschine sie näht Alles

vorzüglich den dicksten Stoff wie den feinsten Chiffon sunctio
nirt gut ist reizend ausgestattet goldbroneirt ziert jeden Salon

Unverzeihlich wo im Hause diese Maschine noch fehlt
Wer hätte je geglaubt daß um Rmk 5 50 eine Näh

maschine herzustellen ist
Kolossal ist der Umsatz dieser Maschine bestelle daher so

fort Jeder da selbe bald ausverkauft sein wird Eine Karte
genügt zur Bestellung Versandt nach allen Weltrichtungen da
Spesen sehr gering gegen baar oder Nachnahme
Versandtstelle I ZSitülvr Wie Währing Schulgasse 10

ck Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs Kh F
sind vom Schiedsmcmn Herrn Hopfgart zur hiesigen Armenkasse
gezahlt

Halle den 13 August 1889 Die Wvmen DirMWn

Knr UunMrbRr
KM 2 8 KM 2 8

Neuester Rasierapparat womit sich Jedermann selbst
un d ohn e jede Schwierigkeit rasch und leicht rasieren kann

MGZW MOKHAGM
MGZW GsMZRGZÄGM

K I WSZST M KSöL S ZK AZM IvZvkst
Viel Geld erspart der Selbftrasenr Unentbehrlich
für Jedermann macht sich nichts so schnell bezahlt als Dieser

Preis nur Mmk Ä 8G
Versandt gegen Nachnahme Bei vorheriger Einsendung von
Rmk 3 40 Zoll und Spesenfrei durch das Hauptdepüt

T MstSlsr Wien Mähring Schulgaffe so

5 und MiKopf Eqmlibristen

Die i Gt rIliZZSZil
3 Herren und 3 Damen

Engl Grotesk Tanz u Gesangs
Gesellschaft

Frl M rK retI v
Lieder und Walzersängerin
Gebrüder

Akrobaten Jongleure Pyramiden
und Trapezkünstler

Fräulein ZZlls iZrl
Kostüm Soubrette

Mr u Mr ZZrimit ihren abgerichteten Thieren
Srvtkvr 111 MisS

Clowns mit ihrem Esel Blondin

Aritlv
von 1 Mk an mit den feinsten Krystallgläsern in sauber und
dauerhaft gearbeiteten Gestellen werden jedem Auge auf das Sorg

fältigste angepaßt bei

OMTV TIZMSZzMAWH
Werkstatt u Lager für math Physik u opt Instrumente

Beste Tinten der Welt

Sind leicht flüssig
setzen nie ab

dicken nie und dunkeln
nach

Probeflasche verabfolge gegen Anweisung gratis
MI 8tsk rck 8 ÄMmirgMiis Praktisch

trägt den flüssigen Leim ohne Pinsel sauber auf

Alleinverkauf für Halle und den Saalkreis

Iiv1z siZAvrHtr 8 v 8Z
VoÄckz

SütsI MM VsMoor SolN
v

I AsMdmMstrgWk l Me ävr Ulm

SZ
viiksMr Uwsr l M KZer

Lrüsssl 1888 Mlä Äkäaills 1882 silb Noäsillö

ci

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Mittwoch den 14 August
Abends 8 Uhr

im kl Saale des Prinzen Carl
WZ

aus Nathan der Weise Julius
Cäsar und Faust

Billets zu 1 50 3 oder
mehr und für Studirende s 1
Schülerbillets 50 H sind in der
Karmrodt schm Musikalienhandl
sowie an der Kasse zu haben

Sammelstelien
für Cigarrenköpfchen Kiste
Bänder Staniol e befinden

sich bei den Herren
E Hildebrandt Wuchererstr 7
Wilhelm Elfte Schulberg 12
Ed Kobert gr Ulrichstr 1
Rnd Speck Marienstr 8
W Camnitius Königstr 25
Emil Erbsz Forsterstr 4

Hauptiammel u alleinige Ver
kaufsstelle für Cigarrenköpfchen c
bei Herrn

M riti ItüulA Rathhausg 9
Vorrath wenn noch so wenig

bitte sofort abzuliefern

WUrker Meister Vmill
Freitag den S August I88S

VII Hbonnemenk Lonesi t

Karten sind an der Kasse vorzuzeigen

Anfang V/ Uhr r

Ick M mMMekrt
IZr en k

Zum Einsetzen küustl Zähne
Plombiren Zahnziehen schmerz
los mit Lachgas sowie zusämmtlichen
Zahnoperationen empfiehlt sich

Volzx
Leipzigerstratze St

Reparaturen werden sofort gemacht

Verlag nd Druck von R Nietschmann in Halle
Expeditio des Halle schen Tageblattes Große Nlrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Für den Jnseratentheil verantwortlich
Paul Senff in Halle

Hierzu i Bettags


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1889
	08
	14
	14.8.1889 (No. 188)
	Kaiser Franz Joseph in Berlin.
	[Seite 318]

	Politische- und Tages-Chronik.


	[Seite 319]

	38] Ein verhängnisvolles Bild. Original-Roman von Blanche Corony.
	[Seite 319]

	Provinz und Nachbarstaaten.

	[Tabelle]

	Handel und Verkehr.

	[Tabelle]

	Amtliche Bekanntmachungen.


	[Illustration]

	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]







